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Wer behauptet, die CDU/FDP-Lan-
desregierung Niedersachsen lasse die 
Kinder im Stich und sorge nicht für ein 
gutes Betreuungs- und Bildungsangebot 
sowie für die Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf, der hat die jüngsten Entwick-
lungen nicht mitbekommen.
Dass die ehemalige SPD-Landesregie-
rung den Ausbau von Kinderbetreuungs-
angeboten nicht ausreichend vorange-
trieben hat, zeigen die Ergebnisse der 
Enquetekommission Demographischer 
Wandel. Die von bisher niedrige Quote 
an Betreuungsplätzen ist die erschre-
ckende Schlussbilanz der SPD-Regie-
rungszeit. Die CDU hatte dort viel zu tun 
und wir haben das Angebot für Kinder 
unter drei Jahren erheblich ausgebaut.  
Dass die jetzige Landesregierung dabei 

auf dem richtigen Weg ist, hat auch der 
aktuelle Bildungsfinanzbericht gezeigt. 
Aus dem Bericht geht deutlich hervor, 
dass Niedersachsen einen nicht uner-
heblichen finanziellen Beitrag für die Bil-
dung der Kleinsten leistet. 
Darüber hinaus hat diese Landesregie-
rung das beitragsfreie letzte Kindergar-
tenjahr und das Brückenjahr vom Kin-
dergarten zur Grundschule eingeführt, 
sowie das 100-Mio.-Programm „Familie 
mit Zukunft“ aufgelegt und mit dem Insti-
tut für frühkindliche Bildung die Qualität 
gesteigert. 
Dass die Landesregierung mit ihrer Po-
litik auf Erfolgskurs ist, bestätigt sich zu-
dem darin, dass in der gesamten Graf-
schaft Familienservicebüros gefördert 
werden. Damit sorgen wir dafür, dass 

vorhandene Betreuungsmöglichkeiten 
bestmöglich genutzt werden und dass 
Defizite erkannt werden und behoben 
werden können. 
Für mich ist es nicht in Ordnung, einer-
seits so zu tun, als würde die Landesre-
gierung nicht ausreichend in frühkindli-
che Bildung investieren und andererseits 
Mittel auf kommunaler Ebene kürzen zu 
wollen. In den letzten Haushaltsplan-
beratungen im Finanzausschuss des 
Landkreises hatte die SPD die Mittel 
zur Förderung des Ausbaus von Betreu-
ungsplätzen in Kindertagesstätten er-
heblich kürzen wollen.
Wer so handelt, hat nicht begriffen, dass 
die Verbesserung der frühkindlichen 
Bildung eine gemeinsame Aufgabe von 
Bund, Ländern und Kommunen ist.

Frühkindliche Bildung hat in Niedersachsen Priorität

Jüngst wurde die neue Veranstaltungs-
reihe „Schwerpunktthema Niedersach-
sen“ der CDU-Fraktion im Niedersäch-
sischen Landtag vorgestellt. Mit dem 
Themenschwerpunkt „Energie“ will die 
CDU-Landtagsfraktion Fragen von he-
rausragender Bedeutung intensiver be-
arbeiten. Wie bedeutend das Thema 
sein kann, zeigt der aktuelle Gasstreit 
zwischen Russland und der Ukraine.
Die abnehmenden fossilen Energievor-
räte und die globale Erderwärmung ver-
langen nach neuen Strategien für die 
zukünftige Energieversorgung. In den 
letzten Jahren wurde die Diskussion um 
unsere Energieversorgung meiner An-
sicht nach mehr von Ideologie als von 
Realismus geprägt. Dies hat zu großen 

Unsicherheiten in Politik, Wirtschaft und 
Wissenschaft geführt. Die steigende Im-
portabhängigkeit bei den Energieträgern 
Erdöl, Erdgas und Kohle macht aber ge-
rade ein Zusammenwirken dieser Berei-
che notwendig.
Darüber hinaus macht uns die zuneh-
mende Verweigerungshaltung gegen-
über diverser Vorhaben zur Ansiedlung 
von Energiegewinnungsanlagen Sorge, 
ob Anlagen im Bereich der erneuerbaren 
Energieträger oder effizientere, umwelt-
freundlichere Kohlekraftwerke – überall 
regt sich sofort der Widerstand. Dieser 
wird von eher unsachlichen Argumenten 
begleitet.
Mit dem „Schwerpunktthema Nieder-
sachsen: Energie“ will die CDU-Land-

tagsfraktion einen Beitrag zur Versachli-
chung der Debatte leisten und mögliche 
innovative Lösungsansätze finden. Eine 
zukunftsfähige Energieversorgung muss 
stärker als bisher die Grundsätze Ver-
sorgungssicherheit, Umweltverträglich-
keit und Bezahlbarkeit vereinen. Dies ist 
im Sinne aller Menschen im Lande.
Die CDU-Fraktion wird sich deshalb mit 
dem Thema „Energie“ über ein halbes 
Jahr lang beschäftigen. In der ersten 
Jahreshälfte 2009 finden dazu verschie-
dene Veranstaltungen statt.

Weitere Informationen zu dem Thema 
finden Sie unter der Internetadresse:
Schwerpunktthema-Niedersachsen.de

Neue Veranstaltungsreihe: Schwerpunktthema Energie

zum neuen Jahr wünsche ich Ihnen und 
Ihrer Familie alles Gute.
Ich freue mich, Ihnen heute die zweite 
Ausgabe meines neuen Newsletters 
zuschicken zu dürfen. Nachdem ich 
Sie mit der letzten Ausgabe über die 

Haushaltpolitik der Landesregierung in-
formieren durfte, möchte ich heute die 
Möglichkeit nutzen, Ihnen die Ansichten 
der Niedersächsischen CDU-Fraktion 
zur aktuellen Energiepolitik vorzustellen 
und mit den letzten Behauptungen über 

die Bildungspolitik der Landesregierung 
aufzuräumen.
Sollten Sie noch weitere Informationen 
zu einzelnen Themen wünschen, so zö-
gern Sie bitte nicht, mich zu kontaktie-
ren.		         Ihr Reinhold Hilbers

Sehr geehrte Damen und Herren,


